
THOMAS JUNKER: KONGRESSBEITRÄGE – VORTRÄGE – 

FORTBILDUNGEN (1992-2014)  

2014  

219. Vortrag: „Die Gene – Freund oder Feind? Zum Menschbild der evolutionären 
Psychologie.“Humanistischer Verband Niedersachsen, Bad Zwischenahn, 29. 
November 2014.  

218. Vortrag: Die Evolution der Phantasie: Wie der Mensch zum Künstler wurde.“ 
Erwachsenen-Akademie: „Eiszeitkunst“. Urgeschichtliches Museum, Blaubeuren, 8. 
November 2014  

217. Vortrag: „Risikomanagement: Ein evolutionäres Erfolgsrezept.“ Viertes 
forschungs– und hochschulpolitisches Werkstattgespräch: „Couragiert – 
risikobereit – fehlertolerant. Wie kreativ und innovativ ist Europa?“ 
VolkswagenStiftung, Tagungszentrum Schloss Herrenhausen Hannover, 19.-20. 
September 2014  

216. Podiumsdiskussion: „Liegt Krieg in der Natur des Menschen?“ Open Ohr Festival, 
Zitadelle Mainz, 9. Juni 2014  

215. Vortrag: „Ernst Mayr: Die Wissenschaft vom Leben zwischen Vitalismus und 
Physikalismus.“ Symposium „Zur Philosophie des Lebendigen,“ Technische 
Universität Chemnitz, 23. Mai 2014  

214. Vortrag: „... die Wirklichkeit ist nicht genug" – Die Evolution von Phantasie und 
Kunst,“ Collegium Gissenum: „Evolution und Geschichte – Wie die Vergangenheit 
die Gegenwart erklärt“, Gießen, 21. Mai 2014  

213. Vortrag und Workshop: „‚Survival of the fittest‘ – Was die Theologie von der 
Evolutionsbiologie lernen kann.“ Zukunftsforum 2014 der Evangelischen Kirche in 
Deutschland, Zeche Zollverein, Ruhrmuseum, Essen, 16. Mai 2014  

212. Vortrag: „Biowaffe Kunst? Warum sie Frieden schafft und Kriege schürt.“ 
Wissenschaftliche Tagung „Frieden und Krieg im 20. und 21. Jahrhundert,“ Freie 
Akademie, Frankenakademie Schloss Schney, 2. Mai 2014  

211. Vortrag: „Die Evolution der Kunst: Vergangenheit, Gegenwart, Zukunft.“ 
Werkstatt für Zukunfts-Forschung und Gestaltung (WZFG), Humboldt-Universität 
Berlin, Unter den Linden, 23. April 2014  

210. Vortrag: „Wie funktioniert Kunsttherapie? Die evolutionären Erfolgsstrategien.” 
Hochschule für Kunsttherapie Nürtingen, Aula, 31. März 2014. 

209. Vortrag: „Moderne Kunst: eine Herausforderung für evolutionäre Kunsttheorien.“ 
MVE-Tagung 2014 (Menschliches Verhalten in Evolutionärer Perspektive), 
Bergische Universität Wuppertal, 27. März 2014. 

208. Vortrag: „ „Die Evolution der Phantasie: Wie der Mensch zum Künstler wurde.“ 
HVD (Humanistischer Verband Deutschlands), Seidlvilla, München, 12. März 2014.  



Thomas Junker 

2013  

207. Vortrag: „Die Evolution der Phantasie: Wie der Mensch zum Künstler wurde.“ 
Verein Homo heidelbergensis von Mauer, Informationszentrum Heid‘sches Haus, 
4. Dezember 2013.  

206. Abschlussdiskussion zur Tagung: „Evolution in der Grundschule“ (mit Thomas 
Junker, Sabine Paul, Michael Schmidt-Salomon und Eckart Voland). Institut für 
Biologiedidaktik der Universität Gießen, 1. Dezember 2013 . 

205. Vortrag: „Warum gibt es Kunst? Antworten der Evolutionsbiologie.“ Studienkolleg 
am Forum Scientiarum der Uni Tübingen, 7. November 2013.  

204. Vortrag: „Die Evolution der Phantasie.“ Säkulare Humanisten – Freunde der gbs, 
Saalbau Bornheim, Frankfurt am Main, 1. November 2013.  

203. Vortrag: „Kunst: Geniestreich der Evolution.“ Kolloquium des Faches Biologie: 
„Biologie und Gesellschaft.“ TU Dortmund, 28. Oktober 2013.  

202. Vortrag: „"...und die Wirklichkeit ist nicht genug“ Vernissage: Kunst im 
Continuum, Galerie Artikel 3, 19. September 2013. 

201. Vortrag: „Die Gene –Freund oder Feind?“ Küffner Salon, München, 10. August 
2013.  

200. Vortrag: „Die Evolution von Sex und Liebe.“ Universität Trier, 3. Juli 2013. 

199. Vortrag und Podiumsdiskussion: „Evolution und Kreationismus.“ 
Rahmenprogramm zur Ausstellung: „Evolution – Konflikt – Wahrheit. Fritz und 
Hermann Müller.“ Westfälische Wilhelms-Universität Münster, 2. Juli 2013. 

198. Vortrag: „Der Affe ist immer dabei.“ BKP Kolde Kollegen, Düsseldorf, 29. Juni 
2013. 

197. Vortrag und Podiumsdiskussion: „Schönheit.“ E-Café – Die Talkshow zum 
Mitreden, Jokus, Gießen, 26. Juni 2013 

196. Vortrag: „Der Affe ist immer dabei.“ Innenarchitektentag, interzum 2013, Köln, 
15. Mai 2013. 

195. Öffentlicher Abendvortrag: „Evolution und Religion: Konfrontation, Kooperation 
oder Koexistenz.“ Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft für Ur- und 
Frühgeschichte, Erlangen, 10. Mai 2013. 

194. Vortrag und Podiumsdiskussion: „Wissenschaft als Welterklärung?” 34. Deutscher 
Evangelischer Kirchentag Hamburg, Zentrum Weltanschauungen, 3. Mai 2013.  

193. Vortrag: “Evolution and the meaning of life.” Institute for Evolution and 
Biodiversity, Westfälische Wilhelms-Universität Münster, 29. Januar 2013.  

192. Vortrag: “Die Evolution des Menschen: Erfolg, Versuch und Irrtum.” Giordano 
Bruno Stiftung, Hochschulgruppe Jena, 22. Januar 2013. 



Kongressbeiträge und Vorträge  

2012  

191. Vortrag: „Evolution und Zukunft der Menschen.“ Begegnungsstätte Ammerbuch, 
16. November 2012.  

190. Vortrag: „Die Gene – Freund oder Feind? Zum Menschbild der evolutionären 
Psychologie.“ Germanisches Nationalmuseum, Symposium turmdersinne 2012: 
„Das Tier im Menschen. Triebe, Reize, Reaktionen.“ Nürnberg, 20. Oktober 2012. 

189. Vortrag: „Charles Darwin: Revolutionär wider Willen?“ Hochschule für Technik, 
Wirtschaft und Kultur Leipzig, Öffentliche Ringvorlesung im Studium Generale: 
„!Viva la evolución!“ Leipzig, 17. Oktober 2012. 

188. Vortrag: „Dr. Friedrich Rolle und Charles Darwin.“ Museum und Stadtarchiv im 
Gotischen Haus: „Friedrich-Rolle-Gedenkjahr 2012.“ Bad Homburg, 10. Oktober 
2012. 

187. Vortrag: „Menschen als soziale Tiere: Die evolutionäre Perspektive.“ 6. Dortmund-
Hemeraner Fachgespräch zur Forensischen Psychiatrie: „Warum verhalten wir uns 
sozial und sind keine Psychopathen“. Dortmund-Hemer, 26. September 2012. 

186. Podiumsdiskussion: „Die Existenz Gottes: Es gibt einen / keinen Gott.“ Stadthalle. 
Waldshut, 14. September 2012. 

185. Vortrag: „Evolution and the meaning of life”. Annual retreat of the Molecular Life 
Sciences (MLS) PhD program at the University Zurich and ETH Zurich. Sessa 
(Tessin), 1. September 2012. 

184. Vortrag: „Der Darwin-Code: Widerlegt die Evolutionsbiologie die Bibel?“ 
Universität Koblenz, Institut für Integrierte Naturwissenschaften – Abteilung 
Biologie. Koblenz, 25. Juni 2012. 

183. Vortrag: „Bernhard Rensch: Ein Lamarckist im Dritten Reich.“ Museum für 
Naturkunde, Evolutionsbiologisches Seminar. Berlin, 21. Juni 2012. 

182. Vortrag: „Warum sind Frauen schön? Die Evolution von Sex und Liebe.“ Denkbar. 
Frankfurt am Main, 15. Juni 2012. 

181. Vortrag: „(Wider)natürlich?! Was sagt die Evolutionsbiologie zur Homosexualität?“ 
Face to Face, Verein Niedersächsischer Bildungsinitiativen. Göttingen, 22. Mai 
2012.  

180. Vortrag: „Wer hat Angst vor der Evolution – Wie kam der Sinn des Lebens in die 
Welt?“ Hochschule für Technik, Wirtschaft und Kultur Leipzig, Öffentliche 
Ringvorlesung im Studium Generale: „Wo steht der Mensch?“ Leipzig, 16. Mai 
2012. 

179. Vortrag: „‘Für Darwin‘ – Fritz Müller und die Evolutionsbiologie.“ Universität 
Tübingen, Brasilien-Zentrum, Symposion: „Darwins Weggefährte: Fritz Müllers 
Berichte aus Brasiliens Tropenwald“. Tübingen, 5. Mai 2012.  

178. Vortrag: „Wie das Bedürfnis nach Sinn in die Welt kam. Die Sinnfrage aus 
evolutionärer Sicht.“ Deutsch-Amerikanisches Institut, Symposion zum Thema 
„Der Sinn des Lebens – Warum es ohne nicht geht.“ Heidelberg, 10. März 2012. 

177. Lesung mit Diskussion: „Die 101 wichtigsten Fragen: Evolution.“ Säkulare 
Humanisten, Saalbau Bornheim. Frankfurt am Main, 2. März 2012. 



Thomas Junker 

176. Vortrag: „Human Enhancement und die Beherrschung der Evolution.“ Tagung der 
Sächsischen Akademie der Wissenschaften „Der Mensch der Zukunft: 
Hintergründe, Ziele und Probleme des Human Enhancement.“ Leipzig, 17. Februar 
2012. 

2011  

175. Vortrag: „Die Biologie der Religion.“ Zweites interdisziplinäres Symposion des 
Instituts für Philosophie und Theologie: „Phänomene, Konstruktionen, 
Transzendenzen: Wirklichkeit diesseits und jenseits der Grenzen der 
Einzelwissenschaften,“ Karlsruhe, Institut für Philosophie und Theologie, 20. 
November 2011. 

174. Vortrag: „Evolution und Zukunft der Menschen: Was sagt die Biologie?“ 
Volkshochschule Nürtingen, Glashalle im Rathaus, 29. September 2011.  

173. Vortrag: „Vom Höhlenbären zum World-Wide-Web,“ Zeitsprünge Breitscheid e.V., 
Museen-Höhlen-Kulturgeschichte, Kulturscheune Herborn 12. September 2011.  

172. Vortrag: „‚Ein genialer Irrtum‘: Schopenhauers Willen und die egoistischen Gene,“ 
20. Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft für Geschichte und Theorie der 
Biologie, Bonn, 19. Juni 2011.  

171. Vortrag: „(Wider)natürlich?! Was sagt die Evolutionsbiologie zur Homosexualität?“ 
Gay in May, Osnabrück, 12. Mai 2011. 

170. Keynote Lecture: „Darwins gefährliches Erbe: Das neue Bild der Welt.“ Münster 
Graduate School of Evolution Initiative, Symposium: „Evolution across fields” 
Münster, Donnerstag 17. Februar 2011. 

169. Vortrag: „Die Evolution des Menschen,“ Evangelisches Gemeindehaus Pfinztal, 
Berghausen, Dienstag 15. Februar 2011.  

2010  

168. Vortrag: „Vom ‚Lippstädter Fall‘ zum Kreationismus.“ Symposium: „Fritz (1822-
1897) und Hermann Müller (1829-1883) – Naturforschung ‚für Darwin‘.“ 
Biohistoricum im Zoologischen Forschungsmuseum Alexander Koenig, Bonn, 28. 
November 2010. 

167. Vortrag: „(Wider)natürlich?! Was sagt die Evolutionsbiologie zur Homosexualität?“ 
Bundestreffen schwuler und schwullesbischer Referate und Hochschulgruppen, 
Akademie Waldschlösschen, Reinhausen bei Göttingen, 27. November 2010. 

166. Vortrag: „Evolution und Alltag: Der Mensch zwischen Natur und 
Kultur.“Humanistischer Verband Niedersachsen, Tossens, 6. November 2010. 

165. Podiumsdiskussion: „Sexuelle Selbstbestimmung.“ Mit Horst Groschopp, Gisela 
Notz, Arzu Toker, Manfred Bruns und Thomas Junker. Internationaler Bund der 
Konfessionslosen und Atheisten (IBKA), Köln, 19. September 2010. 

164. Vortrag: „Was gewinnen wir, wenn wir die Welt ohne Gott denken?“ 
Bildungszentrum Hospitalhof, Stuttgart, 20. Juli 2010. 



Kongressbeiträge und Vorträge  

163. Vortrag: „HOMO sapiens: Was sagt die Evolutionstheorie zur Homosexualität.“ 
LesBiSchwulen- und Transgender-Referat, AStA der Universität Bonn, 24. Juni 
2010.  

162. Vortrag: „Die Evolution und der Sinn des Lebens.“ Fachschaftstagung Biologie / 
Chemie Cusanuswerk, Nittendorf, 16. Mai 2010. 

161. Vortrag: „Darwins gefährliches Erbe: Das neue Bild von der Natur der Menschen.“ 
Fachschaftstagung Biologie / Chemie Cusanuswerk, Nittendorf, 15. Mai 2010.  

160. Vortrag: „Charles Darwin und die Darwinsche Revolution.“ „Weltwissen Evolution,” 
Universität Köln, 13. April 2010. 

159. Vortrag: „The forgotten force: Why art should be considered as one of the major 
factors for the survival of modern humans and the extinction of the Neanderthals.” 
Hugo Obermaier-Tagung, Leipzig, 8. April 2010. 

158. Vortrag: „Warum streben wir nach Glück? – die evolutionsbiologische 
Perspektive.“ Workshop „Glück als Motor der Evolution.“ Club of Vienna und BOAS 
(Büro für die Organisation angewandter Sozialforschung), Wien, 5. März 2010.  

157. Vortrag: „Darwins revolutionäres Erbe: Das neue Bild vom Menschen.“ 
Berghausen, Evangelisches Gemeindehaus Pfinztal, 9. Februar 2010. 

2009  

156. Vortrag: „Darwins revolutionäres Erbe: Die weltanschaulichen Konsequenzen der 
Evolutionstheorie.“ Arbeiterbildungszentrum Stuttgart-Untertürkheim, 10. 
Dezember 2009. 

155. Podiumsdiskussion: „Evolution und christlicher Schöpfungsbericht: gegeneinander, 
nebeneinander, miteinander.“ Aktuelles Forum / Volkshochschule, Schloss Ahaus, 8. 
Dezember 2009. 

154. Vortrag: „Stammt der Mensch vom Affen ab?“ Goethe-Gesellschaft Nordenham, 3. 
Dezember 2009.  

153. Vortrag: „Viel Licht wird fallen auf den Ursprung des Menschen … Die Evolution der 
Kunst.“ Ringvorlesung: „Evolution,“ ETH – Universität Zürich, 26. November 2009.  

152. Vortrag: „Die Darwinsche Revolution: Evolution bestimmt unser Leben.“ Eduard-
Spranger-Gymnasium Filderstadt, 25. November 2009.  

151. Vortrag: „(Wider)natürlich?! Homosexualität im Lichte der Evolution.“ Autonomes 
SchwulenReferat im AStA, Universität Trier, 23. November 2009.  

150. Vortrag: „Darwins Theorien und die heutigen Biowissenschaften.“ Studium 
Generale: „Evolution: Vom Urknall bis zur Entwicklung des Menschen,“ Hochschule 
Reutlingen, 19. November 2009.  

149. Vortrag: „Geheimwaffe Kunst – die Darwinsche Erklärung.“ Tagung: „Darwin: Die 
Evolution und unser heutiges Bild vom Menschen.“ Deutsches Hygiene-Museum 
Dresden, 6. November 2009.  

148. Vortrag: „Charles Darwin und die Darwinsche Revolution.“ Zentrale Einrichtung für 
Wissenschaftstheorie und Wissenschaftsethik, Leibniz Universität Hannover, 31. 
Oktober 2009.  



Thomas Junker 

147. Vortrag: „Der Darwin-Code: Die Evolution erklärt unser Leben.“ Kultur + Forschung 
Bogen-Oberalteich, 29. Oktober 2009.  

146. Vortrag: „Charles Darwin und das neue Bild von der Natur des Menschen.“ 
Symposium Evolutionsbiologie – Tagung für Gymnasiallehrer in Unterfranken, 
Würzburg, 27. Oktober 2009. 

145. Vortrag: „Der Darwin-Code.“ Göttinger Literaturherbst (Deutsches 
Primatenzentrum), 22. Oktober 2009.  

144. Podiumsdiskussion: „Was von Darwin übrigblieb ... – Die Evolution und ihre 
Folgen.“ Mit Thomas Junker, Irenäus Eibl-Eibesfeldt, Ulrich Lüke und Klaus-Stephan 
Otto; Moderation Nina Ruge.“ WissenschaftsFORUM Petersberg, 19. Oktober 2009.  

143. Vortrag: „Creationism and Intelligent Design: Who is afraid of Darwinian 
Evolution?” Spemann Graduiertenschule für Biologie und Medizin (SGBM), Freiburg, 
15. Oktober 2009. 

142.  Diskussion: „Ardi, der Waldmensch – Wie viel Affe steckt in uns?“ Mit Thomas 
Junker, Carsten Niemitz und Gottfried Hohmann; Moderation Eggert Blum.“ SWR2 
Forum, 13. Oktober 2009. 17.05-17.50 Uhr.  

141. Vortrag: „Wer hat Angst vor der Evolution? Oder: Was sagt die Biologie zum Sinn 
des Lebens?“ Rotary Club Lohr-Marktheidenfeld, 12. Oktober 2009.  

140. Vortrag: „Der Darwin-Code: Die Evolution erklärt den Sinn des Lebens.“ Säkulare 
Humanisten, Frankfurt, 2. Oktober 2009.  

139. Vortrag: „Was Darwin noch nicht wusste, neueste Erkenntnisse aus der 
Evolutionsforschung.“ Fachtagung „Neuere Erkenntnisse der Evolutionsforschung“, 
Kulturzentrum der Stadt Arnsberg, 1. Oktober 2009.  

138. Vortrag: „Evolution of (the theory of) evolution.” 102. Jahresversammlung der 
Deutschen Zoologischen Gesellschaft, Regensburg, 26. September 2009.  

137. Vortrag: „Was ist Kreationismus, oder: Wer hat Angst vor der Evolution?“ 
Ostendorf-Gymnasium, Lippstadt, 10. September 2009.  

136. Vortrag und Podiumsdiskussion: „Warum betet der Homo sapiens? 
Naturwissenschaft und Glaube im Gespräch.“ IdeenExpo 09, Hannover, 8. 
September 2009.  

135. Vortrag: „Why art? The Darwinian explanation.“ Interdisziplinäres Symposium: 
„Darwin in Science and Society“. Akademien der Wissenschaften Schweiz, Zürich, 4. 
September 2009.  

134. Vortrag: „On the origin of art: A Darwinian explanation.“ Tagung: „Evolution and 
the public 150.“ Universität Siegen, 3. September 2009.  

133. Vortrag: „Wer hat Angst vor der Evolution?“ Humanistischer Verband / VHS, 
Emden, 25. August 2009. 

132. Vortrag: „Wer hat Angst vor Charles Darwin? Die weltanschaulichen Konsequenzen 
der Evolutionstheorie.“ Humanistische Akademie Niedersachsen, Oldenburg, 24. 
August 2009.  

131. Vortrag: „Darwins gefährliches Erbe: Das neue Bild von der Natur der Menschen.“ 
Planetarium am Insulaner / Wilhelm-Foerster-Sternwarte Berlin, 19. August 2009.  

130. Vortrag: „Die ‚erstaunlichen Übereinstimmungen’ zwischen Bibel und 
Evolutionstheorie – Was stimmt wirklich?“ Evangelische Christuskirchengemeinde 
Mainz, 12. August 2009. 

129. Podiumsdiskussion mit Thomas Junker und Ludger Honnefelder. Salzburger 
Hochschulwochen 2009: „Weltordnungen,” 6. August 2009.  



Kongressbeiträge und Vorträge  

128. „Der Darwin-Code. Die Evolution erklärt unser Leben.“ Salzburger Hochschulwochen 
2009: „Weltordnungen,” 5. August 2009.  

127.  „Darwins gefährliches Erbe.“ FRIAS (Freiburg Institute for Advanced Studies)-
Tagung zum Darwin-Jahr 2009 („Evolution: Karrieren eines wissenschaftlichen 
Paradigmas“), Universität Freiburg, 16. Juli 2009.  

126. Vortrag: „Der Darwin-Code.“ Institut für Geschichte der Pharmazie, Philipps-
Universität Marburg, 1. Juli 2009.  

125. Vortrag: „Der Darwin-Code: Die Evolution erklärt den Sinn des Lebens.“ Karl Popper 
Foundation Klagenfurt, 27. Juni 2009.  

124. Vortrag: „Geheimwaffe Kunst, oder: Warum starben die Neanderthaler aus?“ 
Rheinisches Landesmuseum Bonn, 17. Juni 2009.  

123. Vortrag: „Der Darwin-Code: Die Evolution erklärt unser Leben.“ Freidenker Ulm, 16. 
Juni 2009.  

122. Vortrag: „Wer hat Angst vor der Evolution?“ Buskampagne, Filmhaus Köln, 6. Juni 
2009.  

121. Vortrag: „Wer hat Angst vor der evolutionären Psychologie?“ Vortragsreihe 
Philosophie kontrovers: „Evolutionäres Denken.“ Universität Köln, 27. Mai 2009. 

120. Vortrag: „Der Darwin-Code II: Die evolutionäre Logik der Selbstmordattentate.“ 
Tagung: „Die Fruchtbarkeit der Evolution. Humanismus zwischen Zufall und 
Notwendigkeit.“ Turm der Sinne & Giordano Bruno Stiftung, Planetarium Nürnberg, 
21. Mai 2009.  

119. Vortrag: „Der Darwin-Code: Die Evolution erklärt unser Leben.“ Humanistisches 
Zentrum Stuttgart, 19. Mai 2009.  

118. Vortrag: „Der Darwin-Code: Die Evolution erklärt unser Leben.“ Evangelische 
Stadtakademie, München, 14. Mai 2009.  

117. Vortrag: „Wer hat Angst vor der evolutionären Psychologie? Der Darwin-Code.“ 
Ringvorlesung: „Darwins stille Revolution.“ Humboldt-Studienzentrum für 
Philosophie und Geisteswissenschaften, Universität Ulm, 12. Mai 2009.  

116. Vortrag: „Dinner mit Darwin.“ Naturmuseum Senckenberg, Frankfurt am Main, 8. 
Mai 2009. 

115. Vortrag: „Darwin, Weismann und die Allmacht der Naturzüchtung.“ Zoologisches 
Forschungsmuseum Alexander Koenig, Bonn, 23. April 2009.  

114. Vortrag: „Die Entstehung eines neuen Weltbildes: Charles Darwin und die 
Darwinsche Revolution.“ Philosophisches Kolloquium der Universität Hildesheim, 16. 
April 2009.  

113. Vortrag: „Kunst und Religion: Feindliche Schwestern.“ 10. MVE-Tagung 
(Menschliches Verhalten in Evolutionärer Perspektive), Universität Göttingen, 26. 
März 2009.  

112. Podiumsdiskussion: „Das WDR 3 – Charles Darwin-Projekt. Mit Jürgen Neffe, 
Thomas Junker und Wolfgang Welsch; Moderation René Aguigah und Tanja Busse.“ 
WDR 3 (Radio), Köln, 21. März 2009.  

111. Vortrag: „Bedeutung und Wirkung der Evolutionstheorie Darwins.“ Forschungsstätte 
der Evangelischen Studiengemeinschaft (FEST), Heidelberg, 5. März 2009.  

110. Vortrag: „Kreationismus und Evolutionstheorie.“ Kolloquium zur 
staatswissenschaftlichen Fortbildung. Hessisches Ministerium des Innern und für 
Sport, Wiesbaden, 26. Februar 2009.  



Thomas Junker 

109. Vortrag: „Evolutionstheorie versus Kreationismus – ein europäischer Überblick.“ 
Tagung: „Internationale Wissenschaftstagung: Einstellung und Wissen zu Evolution 
und Wissenschaft in Europa (EWEWE).“ Max-Planck-Institut für molekulare 
Physiologie, Dortmund, 20. Februar 2009.  

108. Podiumsdiskussion: „Darwins gefährliches Erbe – Die weltanschaulichen 
Konsequenzen der Evolutionstheorie. Mit Thomas Junker, Ernst-Peter Fischer, 
Michael Schmidt-Salomon und Günter Kruck.“ Haus am Dom, Frankfurt am Main, 
14. Februar 2009. 

107. Vortrag: „Happy Birthday, Charly! Festakt zu Darwins 200.Geburtstag.“ Deutsche 
Nationalbibliothek, Frankfurt am Main, 13. Februar 2009.  

106. Vortrag: „Charles Darwin und das Rätsel der neutralen Merkmale.“ Universität 
Gießen, 6. Februar 2009.  

105. Podiumsdiskussion: „Alles nur ein großer Kampf? Die wahren Gewinner der 
Evolution. Mit Manfred Milinski und Joachim Bauer; Moderation Gábor Paál.“ SWR2 
Forum, Staatliches Museum für Naturkunde Schloss Rosenstein, Stuttgart, 23. 
Januar 2009.  

104. Vortrag: „Stammt der Mensch vom Affen ab?“ Hanse Wissenschaftskolleg, 
Delmenhorst, 12. Januar 2009.  

2008  

103. Vortrag: „Biologische Anthropologie und ihr Verhältnis zu religiösen 
Weltkonzepten.“ Studientage 2008: „Naturwissenschaften, Philosophie und 
Theologie.“ Pädagogische Hochschule Karlsruhe, 21. November 2008.  

102. Vortrag: „Auf den Schultern von Riesen: Darwins Evolutionstheorie.“ Studium 
Generale: „Charles Darwin und seine Wirkung in Wissenschaft und Gesellschaft.“ 
Universität Tübingen, 23. Oktober 2008.  

101. Vortrag: „Charles Darwin and the origin of art.” PhD Summer School der ETH 
Zürich, Stels (Schweiz), 21. Oktober 2008.  

100. Vortrag: „Darwins Wegbereiter. Eine Vorgeschichte.“ Vortragsreihe: „Charles 
Darwin – Ein Leben für die Natur.“ Österreichische Urania für Steiermark, Graz, 7. 
Oktober 2008.  

99. Podiumsdiskussion: „Zufall oder Schöpfung? Zum Verhältnis von Glaube und 
Naturwissenschaft.“ Tagung für evangelische und katholische 
Weltanschauungsbeauftragte: „Christlicher Schöpfungsglaube zwischen Anti-
Evolutionismus und neuem Atheismus.“ Caritas-Pirckheimer-Haus, Nürnberg, 23. 
September 2008.  

98. Vortrag: „Darwin, Carl Nägeli & das Rätsel der neutralen Merkmale.“ Symposium: 
„Darwin als Botaniker” – „Darwin le botaniste” der Schweizerischen Botanischen 
Gesellschaft (SBG) und der Basler Botanischen Gesellschaft (BBG), Botanisches 
Institut der Universität Basel, 20. September 2008.  

97. Vortrag: „Helden und Terroristen: Die Darwinsche Erklärung der 
Selbstmordattentate.“ Wissenschaftshistorisches Kolloquium des Instituts für 
Wissenschaftsgeschichte, Universität Göttingen, 8. Juli 2008.  

96. Vortrag: „Entwicklung der biologischen Evolutionstheorie im 20. Jahrhundert – Was 
wurde aus Darwins Theorie?“ 17. Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft für 
Geschichte und Theorie der Biologie, 19.-22. Juni 2008 in Jena. 



Kongressbeiträge und Vorträge  

95. Vortrag: „Charles Darwin and the Origin of Art / Charles Darwin und die Entstehung 
der Kunst.“ Symposium zur Ausstellung: „Darwin – Kunst und die Suche nach den 
Ursprüngen.“ Schirn Kunsthalle Frankfurt, 14. Juni 2008.  

94. Vortrag: „Die neue Wissenschaft vom Menschen: Johann Friedrich Blumenbach und 
die Entstehung der biologischen Anthropologie.“ Institut für Evolutionsbiologie und 
Ökologie, Universität Bonn, 11. Juni 2008.  

93. Vortrag: „Die Darwinsche Revolution und die moderne Biologie.“ Tagung: „Gott als 
Designer?“ Evangelische Akademie Baden, Bad Herrenalb, 6. Juni 2008.  

92. Vortrag: „Können die Biowissenschaften den Menschen erklären?“ Tagung: „Was ist 
Wissenschaft? Darstellung und Bestandsaufnahme der deutschen 
Wissenschaftsphilosophie.“ Wissenschaftszentrum Bonn, 18. März 2008.  

91. Podiumsdiskussion: „Glauben heißt Nichtwissen.” Mit Thomas M. Schmidt; 
Moderation Lothar Bauerochse. Evangelische Stadtakademie Frankfurt, Römer 9, 
11. März 2008.  

90. Fortbildungslehrgang: „Die Evolution der Menschen – Was gibt es Neues?“ Lea, 
Bildungsgesellschaft der GEW Hessen, Frankfurt am Main, 17. Januar 2008.  

2007  

89. Vortrag: „Der Kreationismus – alte Schöpfungsgeschichte in neuem Gewand.“ 
Offene Akademie, Arbeiterbildungszentrum Süd Stuttgart, 1. Dezember 2007.  

88. Podiumsdiskussion: „Die Bedeutung der Evolutionstheorie für das Menschenbild.“ 
Mit Thomas Junker und Robert Spaemann. Studium Generale der Universität 
Tübingen, 28. November 2007.  

87. Vortrag: „Der Kreationismus – alte Schöpfungsgeschichte in neuem Gewand.“ 4. 
Offene Universität 2007, Gelsenkirchen, 3. Oktober 2007.  

86. Vortrag: „Creationism and Intelligent Design: Who is afraid of Darwinian 
Evolution?” PhD retreat des Max-Planck-Instituts für molekulare Genetik, Zeuthener 
See bei Berlin, 25. August 2007.  

85. Podiumsdiskussion: „Von Pilgern, Mönchen, Jesusfreaks – ein neuer Boom der 
Religionen?“ Mit Thomas Junker, Josef Haslinger, Riem Spielhaus, Mauritius Wilde 
und Peter Zumthor.“ WDR (Fernsehen), „west.art am Sonntag,“ 16. September 
2007, 11.00-12.30 Uhr. 

84. Podiumsdiskussion: „Aktuelles Forum: Biblische Schöpfungslehre und Biologie-
Unterricht.“ [Zu den Bestrebungen der hessischen Kultusministerin Karin Wolff, die 
biblische Schöpfungslehre auch im Biologieunterricht zu behandeln]. Katholisches 
Bildungs- und Kulturzentrum Haus am Dom, Frankfurt am Main, 10. Juli 2007.  

Presseberichte:  

Bahners, Patrick. „Die Ministerin kneift: Wissenschaft als Hordentrieb: Ein 
Frankfurter Disput über Schöpfung und Evolution,“ Frankfurter Allgemeine Zeitung, 
12. Juli 2007, Nr. 159, S. 36.  

Toepfer, Stefan. „Biologe: Ministerin hat keine Ahnung,“ Frankfurter Allgemeine 
Zeitung, 12. Juli 2007, Nr. 159, S. 42.  
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„Evolutionsbiologe: Schöpfergott ist in der Geschichte der Erde überflüssig / 
Naturphilosoph kontert: Dieses Weltbild lässt Begriffe wie Vernunft nicht zu,“ 
Weilburger Tageblatt, 13. Juli 2007.  

83. Vortrag: „Die Darwinsche Revolution.“ Institut für Philosophie, Ruhr-Universität 
Bochum, 5. Juli 2007. 

82. Vortrag: „Die zweite Darwinsche Revolution 1930-50 – Wie international ist 
Wissenschaft?“ Institut für Philosophie, Ruhr-Universität Bochum, 5. Juli 2007.  

81. Fortbildungslehrgang: „Streitpunkt Evolution – Warum Schöpfungsmythen im 
Biologieunterricht nichts zu suchen haben.“ Lea, Bildungsgesellschaft der GEW 
Hessen, Frankfurt am Main, 24. Mai 2007.  

 80. Vortrag: „Schöpfung gegen Evolution – und kein Ende?“ Tagung: „Zum neuen 
Glaubensstreit um die Evolutionstheorie“. Religionspädagogisches Studienzentrum 
Schönberg, 4.-6. Mai 2007.  

79. Vortrag: „Kreationismus in Deutschland.“ Seminar: „Journalistische und 
gesellschaftliche Verantwortung.“ Institut für publizistischen Nachwuchs, Stuttgart, 
13.-15. April 2007.  

78. Vortrag: „Stammt der Mensch vom Affen ab? Neueste Erkenntnisse.“ 8. MVE-
Tagung (Menschliches Verhalten in Evolutionärer Perspektive), Landau in der Pfalz, 
29.-31. März 2007.  

77. Fortbildungslehrgang: „Aktuelle Themen der Evolutionsbiologie.“ Akademie für 
Lehrerfortbildung und Personalführung, Dillingen a. d. Donau, 12.-14. März 2007.  

76. Vortrag: „Blumenbach, Stephen Jay Gould und die natürliche Einheit der 
Menschen.“ Workshop: „Eine Welt der Gelehrsamkeit: das Göttingen Joh. Fr. 
Blumenbachs.“ Akademie der Wissenschaften zu Göttingen, 12. Januar 2007.  

2006  

75. Vortrag: „Wissenschaftsnetzwerke am Beispiel des Darwinismus.“ Tagung: 
„Wissenschaft im Kontext – Forscher- und Institutionen-Netzwerke im 20. 
Jahrhundert.“ Institut für Geschichte der Medizin, Heinrich-Heine Universität 
Düsseldorf, 14.-15. Dezember 2006.  

74. Lesung: „Die Evolution des Menschen.“ Klabunt, Frankfurt, 15. Oktober 2006.  

73. Vortrag: „Wie neu sind die neuesten Erkenntnisse zur Evolution der Menschen?“ 26. 
Biologentag des Verbandes Deutscher Biologen (vdbiol), Universität Karlsruhe, 29. 
September 2006.  

72. Vortrag: „Wer hat Angst vor der Evolutionstheorie?“ Biotechnologische 
Studenteninitiative, Technische Universität Braunschweig, 15. Juni 2006.  

71. Vortrag: „Intelligenz als Anpassung: Die evolutionsbiologische Perspektive.“ 
Tagung: „Die Emergenz des Geistes – Subjektdenken ohne Dualismus.“ Akademie 
der Diözese Rottenburg-Stuttgart, Tagungszentrum Hohenheim, 22. Mai 2006.  
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70. Vortrag: „Schöpfung gegen Evolution – ein historischer Zufall?“ 
Wissenschaftshistorisches Kolloquium des Instituts für Wissenschaftsgeschichte, 
Universität Göttingen, 9. Mai 2006.  

Pressebericht: Gero Franitza. „Stillstand bei Göttern und Propheten [Bericht über 
den Vortrag „Schöpfung gegen Evolution“ vom 9. Mai 2006].“ In Göttinger 
Tageblatt, 15. Mai 2006, S. 24.  

2005  

69.  Vortrag: „Die Bedeutung der Evolutionstheorie für die moderne Sicht des 
Menschen.“ Tagung: „Zufall Mensch?“ Evangelische Akademie Iserlohn, 9.-11. 
Dezember 2005.  

68. Vortrag: „Johann Friedrich Blumenbach und die natürlichen Verschiedenheiten im 
Menschengeschlechte (1798).“ 12. Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft für 
Geschichte und Theorie der Biologie, 23.-26. Juni 2005 in Göttingen.  

67. Vortrag: „Die Entdeckung der Evolution.” Ringvorlesung im Studium Generale der 
Technischen Universität Dresden, 3. Mai 2005.  

2004  

66. Vortrag: „The decline and fall of Culture in the light of biology”: Erwin Baur’s 
Darwinian explanation for the end of advanced civilisations (1922/1933).“ Tagung: 
„Doomsday Science – Then and Now.“ Institut für Wissenschaftsgeschichte, 
Universität Göttingen, 7.-9. Oktober 2004.  

65. Laudatio: „Bernhard Rensch und der synthetische Darwinismus.“ 7. Jahrestagung 
der Gesellschaft für biologische Systematik, Staatliches Museum für Naturkunde 
Stuttgart, 15. September 2004.  

64. Vortrag: „Die zweite Darwinsche Revolution.“ Institut für Evolutionsbiologie und 
Ökologie, Universität Bonn, 12. Juli 2004.  

63. Vortrag: „Synthetischer Darwinismus und Alternative Evolutionstheorien.“ 
Internationaler Workshop: „Streitfall Evolution.“ Ernst-Haeckel-Haus, Universität 
Jena, 9. Juli 2004.  

62. Öffentlicher Abendvortrag: „Darwinismus – ein internationales Netzwerk: Die 
Entstehung der modernen Evolutionstheorie im 20. Jahrhundert.“ 13. Jahrestagung 
der Deutschen Gesellschaft für Geschichte und Theorie der Biologie, 24.-27. Juni 
2001 in Neuburg a. d. Donau. 

61. Vortrag: „Menschen und andere Tiere – biologische Theorien von der Aufklärung bis 
Darwin.“ Seniorenstudium, Universität München, 15. Juni 2004.  
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2003  

60. Plenarvortrag: „Ornithology and the genesis of the Synthetic Theory of Evolution.” 
4th Conference of the European Ornithologists’ Union, Universität Chemnitz, 17. 
August 2003. 

2002  

59. Vortrag: „Genetische Diagnostik und Eugenik – Wie gegenwärtig ist Geschichte?“ 
Institut für Geschichte der Pharmazie, Universität Marburg, 11. Dezember 2002.  

58. Vortrag: „Die magische Kraft der Worte – Was ist die Synthetische Theorie der 
Evolution?“ Anthropologisches Institut, Universität Zürich, 18. November 2002.  

57. Vortrag: „‘Kampf ums Dasein’: Darwinistische Evolutionstheorie in Deutschland 
1920 bis 1950.“ Institut für Evolutionsbiologie und Ökologie, Universität Bonn, 7. 
November 2002.  

56. Vortrag: „Die Darwinsche Revolution.“ Seniorenstudium, Universität München, 30. 
Oktober 2002.  

55. Vortrag: „Die Synthetische Evolutionstheorie.“ Biologentag 2002. Jahrestagung des 
Verbandes deutscher Biologen und biowissenschaftlicher Fachgesellschaften, 
Universität Potsdam, 28. Oktober 2002.  

54. Vortrag: „What’s in a Name?’ – Die zweite Darwinsche Revolution.“ Institut für 
Geschichte der Naturwissenschaften, Mathematik und Technik, Universität 
Hamburg, 9. Juni 2002. 

53. Vortrag: „Der Mensch, das Maß aller Dinge?” Kath. Bildungswerk Südhessen, 
Rüsselsheim, 11. März 2002.  

52. Vortrag: „Der Mensch, das Maß aller Dinge?” Volkshochschule Schramberg, 10. 
Januar 2002.  

2001  

51. „Genes and Politics: What is Eugenics?” Vortrag: Kolloquium des Max-Planck-
Instituts für Entwicklungsbiologie und des Friedrich-Miescher-Labors, Tübingen, 20. 
November 2001.  

50. „Können wir den Menschen genetisch verbessern?“ Vortrag: Fichtehaus Tübingen, 
25. Oktober 2001.  

49. „Verdrängte Wissenschaft: Darwinismus im Dritten Reich.“ Vortrag: Tagung der 
Deutschen Gesellschaft für Geschichte der Medizin, Naturwissenschaften und 
Technik, Universität Hamburg, 28. September – 1. Oktober 2001.  

48. „Anmerkungen zur Vorgeschichte der Gentechnik.“ Vortrag: Kongress der 
Internationalen Gesellschaft für Geschichte der Pharmazie (IGGP), Luzern 
(Schweiz), 19.-22. September 2001.  
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47. „Philiptschenko, Makroevolution und der Anti-Darwinismus.“ Internationale 
Konferenz: „Russian-German Relations in Biology and Medicine.“ Russische 
Akademie der Wissenschaften, St. Petersburg, 17.-19. September 2001.  

46. „Wissenschaft und Politik: Leben und Werk des russischen Genetikers N. W. 
Timoféeff-Ressovsky in Deutschland.“ Vortrag: Universität Konstanz, Fachbereich 
Biologie, 13. Juli 2001.  

45. „Aktuelle Probleme der Gentechnik.“ Vortrag: Alemania Tübingen, 5. Juli 2001.  

44. „Darwinismus oder Synthetische Evolutionstheorie ?“ Vortrag: 10. Jahrestagung der 
Deutschen Gesellschaft für Geschichte und Theorie der Biologie, 21.-24. Juni 2001 
in Berlin.  

43. „Die Darwinsche Revolution.“ Antrittsvorlesung: Fakultät für Biologie, Universität 
Tübingen, 23. Mai 2001.  

42. „Der Mensch, das Maß aller Dinge?“ Vortrag: Katholische Hochschulgemeinde, 
Tübingen, 16. Mai 2001.  

41. „Ethische Aspekte der Gentechnik.“ Vortrag: Junge Union Hochschulgruppe, 
Tübingen, 9. Mai 2001.  

40. „Eugenische Aspekte der Gentechnik: Lotterie der Natur oder genetische 
Selbstbestimmung?“ Vortrag: Universität Konstanz, Fachbereich Biologie, 9. 
Februar 2001.  

39. „Evolutionsbiologie im Dritten Reich.“ Öffentliche Vortragsreihe „Aktuelle 
Naturwissenschaften.“ Vortrag: Universität Kassel, 30. Januar 2001.  

38. „Geschichte der Abführmittel.“ Habilitationsvortrag: Fakultät für Biologie, 
Universität Tübingen, 17. Januar 2001.  

37. „Politik und Wissenschaft am Beispiel der Genetik der 1930er Jahre.“ Vortrag: 
Forschungskolleg „Wissenskultur“, Universität Frankfurt am Main, 11. Januar 2001.  

2000  

36. „Die Darwinsche Revolution.“ Vortrag: Interdisziplinäres Forum, Universität 
Heidelberg, 30. November 2000.  

35. „Biologischer Determinismus oder Freiheit zur Moral?“ Regionale 
Fortbildungsveranstaltung in Fach Ethik, Oberschulamt Stuttgart, 11. Oktober 2000.  

34. „Wandte sich Bernhard Rensch in den Jahren 1933-38 aus politischen Gründen vom 
Lamarckismus ab?“ Tagung: „Russian-German Relations in Biology and Medicine: 
Experiences of 300-Year Cooperation.“ Russische Akademie der Wissenschaften, St. 
Petersburg, 18.-20. September 2000.  

33. „Charles Darwin und die Evolutionstheorie.“ Vortrag, Sommerakademie „Evolution“, 
Evangelische Akademie, Bad Boll, 8. August 2000.  
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1999  

32. „Charles Darwins Evolutionstheorie im Kontext seiner Zeit.“ Gastvortrag, 
Forschungsstätte der Evangelischen Studiengemeinschaft, Heidelberg, 25. 
November 1999.  

31. „Historische Utopien und die Perspektiven der Gentechnik.“ Vortrag: Philipps- 
Universität Marburg, Fachbereich Pharmazie, 15. November 1999.  

30. „Geschichte der Abführmittel.“ Vorlesung: Philipps- Universität Marburg, 
Fachbereich Pharmazie, 15. November 1999.  

29. „Ethische Probleme der Gentechnik.“ Kongress: „Gentechnologie – Fluch oder 
Segen ?“ Bundeskongress des Bundesverbandes der Pharmazeutisch-technischen 
Assistenten in Mannheim, 6.-7. November 1999.  

28. „Evolutionstheorie im Dritten Reich.“ Seminar: „Allgemeine und angewandte 
Aspekte der Ethik in den Biowissenschaften.“ Graduiertenkolleg Modellstudien zu 
Struktur, Eigenschaften und Erkennung biologischer Moleküle auf atomarer Ebene 
in Egsdorf bei Berlin, 16.-17. September 1999.  

27. „Die Synthetische Theorie der Evolution in Deutschland: Ein Beispiel gelungener 
russisch-deutscher Zusammenarbeit.“ Tagung: „Russian-German Relations in 
Biology and Medicine: Experiences of 300-Year Cooperation.“ Russische Akademie 
der Wissenschaften in St. Petersburg, 14.-16. September 1999.  

26. „The Evolutionary Synthesis and the Third Reich.“ 1999 Meeting der International 
Society for the History, Philosophy and Social Studies of Biology in Oacaxa 
(Mexiko), 7.-11. Juli 1999.  

25. „Vor 60 Jahren in Rostock: Die Kontroverse zwischen N. W. Timoféeff-Ressovsky 
und Adolf Remane über die Evolutionstheorie.“ 8. Jahrestagung der Deutschen 
Gesellschaft für Geschichte und Theorie der Biologie in Rostock, 25.-28. Juni 1999.  

24. „Gentechnik – Segen oder Fluch.“ Vortrag mit Podiumsdiskussion: Tagung der 
Friedrich-Naumann-Stiftung in Konstanz, 6. bis 8. Mai 1999.  

23. „Walter Zimmermann (1892-1980): Kampf und Anpassung darwinistischer Biologie 
zwischen Weimar und Adenauer-Republik.“ Kolloquium des Instituts für 
Wissenschaftsgeschichte, Universität Göttingen, 4. Mai 1999.  

22. „Synthetische Theorie im Dritten Reich: Genetik, Rassenhygiene und 
Evolutionstheorie.“ Internationaler Workshop: „Darwinismus und/als Ideologie.“ 
Universität Regensburg, 18.-20. März 1999. [Siehe: Uwe Hoßfeld. „Internationaler 
Workshop ‘Darwinismus und/als Ideologie’.“ Anthropologischer Anzeiger 57 (1999): 
189-191.]  

1998  

21. „Synthetische Theorie und Nationalsozialismus.“ Gastvortrag, Institut für 
Geschichte der Wissenschaft und Technik, St. Petersburger Filiale, Russische 
Akademie der Wissenschaften, 6. Oktober 1998.  
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20. „Darwin und die deutschen Naturforscher: eine quantitative Analyse der 
Briefwechsels.“ 7. Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft für Geschichte und 
Theorie der Biologie, 25.-28. Juni 1998 in Neuburg/Donau.  

1997  

19. „Besonderheiten der ‘Modernen Synthese’ in Deutschland am Beispiel Walter 
Zimmermann.“ Workshop: „Evolutionsbiologie von Darwin bis heute.“ Institut für 
Wissenschaftsgeschichte, Universität Göttingen, 5.-6. Dezember 1997.  

18. „Bioethik im 21. Jahrhundert: Probleme der angewandten Ethik am Beispiel der 
Keimbahntherapie.“ Vortrag im Rahmen des Studium Generale „Biologie und Ethik 
im 20. Jahrhundert.“ Universität Tübingen, 8. Juli 1997.  

17. „Evolution, Ethik und Synthetische Theorie.“ 6. Jahrestagung der Deutschen 
Gesellschaft für Geschichte und Theorie der Biologie, 27.-30. Juni 1997 in 
Tübingen.  

16. „Eugenik in historischer und ethischer Perspektive.“ Vortrag im Rahmen des 
Studium Generale „Biologie und Ethik im 20. Jahrhundert“, Universität Tübingen, 3. 
Juni 1997.  

15. „The Notion of Progress in Biology: Science or Ideology.“ Gastvortrag, Centre for 
the History of Science, Technology and Medicine, University of Manchester, 4 March 
1997.  

1996  

14. „Themen und Probleme einer Historiographie der Modernen Synthese.“ 
Biologiehistorischer Workshop: „Gab es eine Moderne Synthese in der deutschen 
Evolutionsbiologie?“, Lehrstuhl für Ethik in den Biowissenschaften, Universität 
Tübingen, 6.-8. Dezember 1996.  

13. „‘Vernichtungskampf’ und ‘sittliche Kraft’: Zum Verhältnis von Darwinismus und 
Anthropologie in populärwissenschaftlichen Darstellungen der 1860er Jahre.“ 
Tagung: „Literatur, Biologie und Gesellschaft im 19. Jahrhundert“, LUMIS-Institut, 
Universität-Gesamthochschule Siegen, 4.-6. Juli 1996.  

12. „Repräsentationsformen in der modernen Biologiegeschichte: Ein Vergleich.“ 5. 
Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft für Geschichte und Theorie der Biologie, 
28. Juni 1996 in Wien.  

11. „Selektion oder Vervollkommnung: Zur Kontroverse um den 
Evolutionsmechanismus in den 1860er Jahren.“ Gastvortrag, Lehrstuhl für 
Wissenschaftsgeschichte/Institut für Zoologie, Universität Regensburg, 25. Januar 
1996.  
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1995  

10. „Die Korrespondenz von Charles Darwin – Probleme und Ergebnisse unter 
besonderer Berücksichtigung der Briefwechsel mit deutschen Naturforschern und 
Apothekern.“ Pharmazeutisch-medizinhistorisches Kolloquium, Fachbereich 
Pharmazie, Ernst-Moritz-Arndt-Universität Greifswald, 21. November 1995.  

9. „Darwin in Deutschland.“ Medizin- und Kulturhistorisches Kolloquium, Institut für 
Geschichte der Medizin, Universität Göttingen, 9. November 1995.  

8. „Eine vergessene Episode der Pharmaziegeschichtsschreibung: Julius Schuster und 
das Berliner Institut für Geschichte der Medizin und der Naturwissenschaften (1930-
1945). Une episode oubliée de l’historiographie de la pharmacie: Julius Schuster et 
l’institute pour l’histoire de la medicine et des sciences naturelles à Berlin (1930-
1945).“ XXXII Congressus Internationalis Historiae Pharmaciae, 25.-29. September 
1995 in Paris.  

7. „Historicism in German Biology: From Romantic Naturphilosophy to Darwinism.“ 
Meeting der International Society for the History, Philosophy and Social Studies of 
Biology, Löwen (Belgien), 22. Juli 1995.  

6. „Kulturpessimismus und Genetik im Deutschland der 1930iger Jahre: Erwin Baur, 
Sigmund Freud und Konrad Lorenz.“ 4. Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft 
für Geschichte und Theorie der Biologie, 22.-25. Juni 1995 in Neuburg a. d. Donau.  

5. „Wissenschaft und Ideologie in den antidarwinistischen Evolutionstheorien 
deutscher Botaniker.“ Ringvorlesung des Instituts für Geschichte der Medizin, 
Naturwissenschaft und Technik (Ernst-Haeckel-Haus), Universität Jena, 1. Februar 
1995.  

1994  

4. „The Concept of Ideology in the History of Science: Anti-Darwinisms.“ Life Sciences 
Research Group, Department of the History of Science, Harvard University, 
Cambridge (Mass.), 12. Dezember 1994.  

3. „Ernst Mayr als Biologiehistoriker.“ 3. Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft für 
Geschichte und Theorie der Biologie, 24.-26. Juni 1994 in Koblenz.  

1993  

2. „Der Erfolg des Darwinismus in Deutschland: Ein Folge der mißglückten Revolution 
von 1848?“ 76. Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft für Geschichte der 
Medizin, Naturwissenschaft und Technik, 24.-27. September 1993 in Lübeck.  

1992  

1. „Albert Wigands Genealogie der Urzellen und die Darwinsche Revolution.“ 1. 
Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft für Geschichte und Theorie der Biologie, 
25.-28. Juni 1992 in Marburg.  
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Organisation von Tagungen und Workshops  

Zehnte Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft für Geschichte und Theorie der Biologie, 
21.-24. Juni 2001 in Berlin.  

Workshop zum Thema: „Evolutionstheorie und Anthropologie im 19. Jahrhundert.“ 8. 
Dezember 2000. Lehrstuhl für Ethik in den Biowissenschaften, Universität Tübingen. 

Neunte Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft für Geschichte und Theorie der Biologie, 
29. Juni bis 2. Juli 2000 in Neuburg an der Donau.  

Achte Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft für Geschichte und Theorie der Biologie, 
24.-27. Juni 1999 in Rostock.  

Siebte Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft für Geschichte und Theorie der Biologie, 
25.-28. Juni 1998 in Neuburg an der Donau.  

Sechste Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft für Geschichte und Theorie der 
Biologie, 27.-30. Juni 1997 in Tübingen.  

Workshop zum Thema: „Gab es eine Moderne Synthese in der deutschen 
Evolutionsbiologie?“ 6.-8. Dezember 1996. Lehrstuhl für Ethik in den 
Biowissenschaften, Universität Tübingen.  

 


